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ab und zu fordert mich jemand auf, endlich 
„Klartext zu reden“: Wofür steht die Kirche? 
Wofür steht Gott? Wofür soll man sich als 
Christ entscheiden?
„Du kennst die Gebote“, sagt Jesus. „Halte 
sie!“ - Wem das zu kompliziert ist, dem sagt 
er: „Orientiere dich vor allem an einem, 
dem höchsten Gebot: LIEBE! Liebe Gott und 
deinen Nächsten wie dich selbst!“
Wer dann weiter fragt, wie man denn den 
Nächsten lieben kann, der oft so egoistisch 
und so unsympathisch ist (die Aufrichtigen 
fragen auch, wie sie sich selbst lieben kön-
nen, wo sie oft so wenig liebenswert sind), 
wer also fragt: Wie kann ich lieben? - Dem 
sagt Jesus: „Der GEIST wird dich lehren.“
Lieben kann man nicht einfach. Die Fähigkeit 
zu lieben besitzt man nicht einfach. Lieben 
lernt man jedesmal neu. Wer in Liebesbezie-
hungen lebt - als Partner*in, als Elternteil, als 
Freund*in, als Gemeindemitglied -, der weiß, 
dass es immer wieder anders ist. Lieben lernt 
man immer wieder neu. 
Du bist nicht jedesmal gleich gut drauf. Der 
andere ist nicht immer gleich drauf. Die 
Herausforderungen sind jedesmal andere. 
Mal fehlt die Kraft, mal fehlt das Verständnis. 
Oft auch einfach die Lust. Warum soll immer 
ich mir Mühe geben? Ist nicht auch mal der 
andere dran?
Genau an dieser Stelle brauchen wir den 
Dritten im Bunde: den GEIST der Liebe. Ja, 
ich bin oft nicht gestimmt zu lieben. Der an-
dere stimmt mich oft nicht dazu. Aber einer 
ist immer auf Liebe eingestellt: der GEIST der 
Liebe. Ich finde diesen GEIST der Liebe bei 
Jesus Christus.
Jesus hat uns in tausend Bildern vorgemalt, 
wie unbedingt Gott uns liebt. Er hat uns in 
vielen Beispielen vorgelebt, wie Lieben geht. 
Er hat uns eingeweiht in das Geheimnis, wie 
man den GEIST der Liebe empfängt: Wende 
dich Gott zu, öffne dich seinem Einfluss, ver-

trau dich seiner Führung an. Und der GEIST 
wird dich lehren zu lieben.
Wir werden geübter, sicherer mit dem GEIST 
der LIEBE, je vertrauter wir mit Jesus werden. 
Es sind altbekannte Orte, an denen wir gute 
Übungsbedingungen finden: die Kirchen, die 
Berge, die Gebete, die Meditation, die Ge-
meinde … 
Bevor wir handeln, noch mal einatmen und 
beten: „Geist Gottes, hilf mir lieben!“ Das be-
wahrt uns davor, blind loszulegen mit dem, 
was wir gerade für Liebe halten. Das bewahrt 
uns davor, uns nur auf das zu beschränken, 
was wir gerade noch für möglich halten. Der 
GEIST der Liebe führt uns zum Besten, was 
wir können. 
Liebe hat bekanntermaßen keine Erfolgsga-
rantie. Fatalerweise bleibt die Liebe wir-
kungslos, wo sich der Geliebte verschließt. 
Sinnlos ist sie aber trotzdem nie. Wo du 
liebst, lebst du die Beste deiner Möglichkei-
ten für dich und deinen Nächsten. Und das 
macht Sinn, selbst wenn‘s niemand außer dir 
mitbekommt.
Dafür steht die Kirche.  
Dafür steht Gott.  
Das ist Christ sein.
Ich wünsche eine gesegnete Sommerzeit!

Günter Nun

Liebe Mitchrist*innen,
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Treffen mit Gott

JumpStart
• 09. und 23. Juni
• 07. und 21. Juli
• 15. und 29. September
Sonntag um 19:00 Uhr  
im Gemeindehaus Oberaudorf
Musikalischer Abendgottesdienst, frei,  Musikalischer Abendgottesdienst, frei,  
ungezwungen, lebendig - mit eingängigen ungezwungen, lebendig - mit eingängigen 
neueren Liedern, Raum fürs Gebet und  neueren Liedern, Raum fürs Gebet und  
Impulsen für ein authentisches Christsein.Impulsen für ein authentisches Christsein.

Familiengottesdienste
• 14. Juli, 10:30 Uhr, Kiefersfelden 

mit anschließendem Kirchenkaffee
• 15. September, 10:30 Uhr, Oberaudorf 

mit Schultüten-Befüllung
Mit Band, tollen Liedern und Mitmach-Aktio-
nen, die Kleinen und Großen Spaß machen.

Frühstücksgottesdienst
• 23. Juni, 9:00 Uhr, Kiefersfelden
• 28. Juli, 9:00 Uhr, Kiefersfelden
Wir frühstücken in der Kirche und feiern 
Gottesdienst an gedeckten Tischen.

Der Tag klingt aus 
Musikalische Abendandachten
• 05. August
• 12. August
• 19. August
Montag um 19:00 Uhr in der 
Auferstehungskirche Oberaudorf
Musik, Gebet und geistliche Impulse mit 
Pfarrerin Andrea Rylke-Voigt, unserer Som-
merpfarrerin 2024 (siehe Seite 13).

Ök. Kindergottesdienst
• 02.06. um 10 Uhr 
im katholischen Pfarrheim  
Oberaudorf für Kinder aller  
Konfessionen.  
Weitere Termine -> 

Meditation
Übung der inneren EinkehrÜbung der inneren Einkehr
Wenn der Mensch  Wenn der Mensch  
in der Übung der inneren Einkehr steht in der Übung der inneren Einkehr steht 
hat das menschliche Ich  hat das menschliche Ich  
für sich selbst nichts. für sich selbst nichts. 
Das Ich hätte gerne etwas Das Ich hätte gerne etwas 
und es wüsste gerne etwas und es wüsste gerne etwas 
und es wollte gerne etwas.und es wollte gerne etwas.
Bis dieses dreifache „Etwas“ in ihm stirbt, Bis dieses dreifache „Etwas“ in ihm stirbt, 
kommt es den Menschen gar sauer an. kommt es den Menschen gar sauer an. 
Das geht nicht an einem Tag  Das geht nicht an einem Tag  
und auch nicht in kurzer Zeit.und auch nicht in kurzer Zeit.
Man muss dabei aushalten, Man muss dabei aushalten, 
dann wird es zuletzt leicht und lustvoll.dann wird es zuletzt leicht und lustvoll.

Johannes Tauler (um 1300-1361)Johannes Tauler (um 1300-1361)

Die Termine sind:
• 04. und 18. Juni
• 02. und 30. Juli
• 20. August 
• 03. und 17. September
jeweils um 19:30 Uhr  
im Gemeindehaus Oberaudorf.  
Ungeübte können jederzeit dazukommen.
Infos bei Dr. Angelika Häcker: +49 8033 6463

Back-to-Church-Sunday
„Ich lade dich ein, am 22. September um 
10:30 Uhr mit mir in den Gottesdienst in die 
Erlöserkirche Kiefersfelden zu gehen.“  
Mit diesem Satz und einer Postkarte wer-
den Sie vielleicht demnächst angesprochen. 
Dann gehen Sie doch mit!
Vielleicht haben Sie auch Lust, selbst jeman-
den mit diesen Worten zum Gottesdienst 
einzuladen. Ein Experiment. Ein Date mit Ge-
meinde und Gott. Machen Sie mit. Lassen Sie 
sich darauf ein. Es könnte der Neustart einer 
wunderbaren Freundschaft werden.
Natürlich können Sie mit einem eigenen 
Termin jederzeit vorher starten :-)
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Kinderkirchenfest

Kinder-Kirchenfest 

„Finde den Zauberkelch“
für alle Kinder von der 1. bis 6. Klasse

06. Juli von 16:30 bis 20:30 Uhr
Auferstehungskirche &  

Gemeindehaus Oberaudorf

Wir beginnen um 16:30 Uhr in der Auferste-
hungskirche, gehen dann auf die Zauber-
kelch-Suche durchs Kirchengelände, genie-
ßen ein leckeres Picknick im Gemeindehaus 
und rocken anschließend die Kirche.
Am Sonntag, 07. Juli, präsentieren wir das 
Beste aus dem Zauberkelch-Abenteuer im  
Familiengottesdienst um 10:30 Uhr  
in der Auferstehungskirche. 

Bitte im Pfarramt anmelden:
+49 8033 1488 oder  

pfarramt.oberaudorf@elkb.de  
oder +49 1520 2948354

Erlöserkirche Kiefersfelden 
13. und 14. Juli 
Samstag, 18:00 Uhr
• Start: „Stimme für Kirche“ 

mit Kirchenvorstands-Kabarett
• Kandidatenvorstellung
• Gemeindeplanspiel
• Grill-Abend
• mit Biofleisch, vegetarischen 
• & veganen Schmankerln
• Live-Musik, Begegnung & 

Tanz mit Vanessa (Gesang) 
und Bärbel (Klavier)

Sonntag, 10:30 Uhr
• Familiengottesdienst 

„Lebendige Steine“  
mit der Familiengottes-
dienst-Band  
anschließend  
Kirchenkaffee 
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Wir laden ein

Treffen am Tisch 
Bei den Treffen am Tisch kann man sagen, 
was man denkt, und hören, was andere be-
schäftigt, immer ganz nah am Leben. 

Wir sitzen um einen großen Tisch im Ge-
meinderaum bei einem Getränk und Brot 
und sprechen über Themen, die uns ge-

meinsam bewegen. Vielleicht haben Sie eine 
Lebens- oder Glaubensfrage, über die Sie mal 
ernsthaft reden möchten. Wenn  Ihnen tief-
sinnige und aufgeschlossene Gesprächspart-
ner*innen dazu wichtig sind, dann kommen 
Sie einfach dazu!

Gesprächsleitung & Impulse: Günter Nun 
Mehr Infos: 1488 oder 0049 1511 5342 426
Die nächsten Termine sind: 
• 10. und 24. Juni
• 08. und 22. Juli
• 09. und 23. September
immer montags um 19:30 Uhr bis ca. 21:00 
Uhr im Gemeinderaum Kiefersfelden.

freie Gesprächsrunde  freie Gesprächsrunde  
mit Impulsen  mit Impulsen  

für bewussteres Leben,für bewussteres Leben,
Glauben, Hoffen, LiebenGlauben, Hoffen, Lieben

Brettspielkreis für Spielfreudige
Eva Wörlein ist eine begeisterte Brett-Spie-
lerin. Sie freut sich über nette Mitspieler*in-
nen hier in Oberaudorf. Dafür bietet sie 
Brettspiel-Treffen im Gemeindehaus Oberau-
dorf im Jugendraum, 1. Stock, an.
Die Termine sind 03. Juni und 1. Juli  
jeweils um 19 Uhr im Jugendraum des  
Gemeindehauses Oberaudorf.  
Keine Anmeldung nötig. Einfach kommen! 

Spiele sind da.  
Liebe Grüße, 

Eva

Reparieren statt wegwerfen
Unter diesem Motto lädt Jürgen Schwab mit 
versierten Mitarbeiter*innen ins Repair-Café 
im Gemeindehaus Oberaudorf ein. Alle zwei 
Monate samstags werden defekte Elektroge-
räte, Spielsachen, Fahrräder, Puppen, Kleider 
und anderes repariert. Außerdem gibt es 
Musik und einen gemütlichen Kaffeetisch, an 
dem alle herzlich willkommen sind.

Die nächsten Termine sind: 
13. Juli, 14. September und 16. November 

jeweils von 13.00 bis 16.00 Uhr  
im Gemeindehaus Oberaudorf.

Damit auch alles „fachmännisch“ repariert 
werden kann, bitten wir handwerklich ge-

schickte Frauen und Männer, sich bei Jürgen 
Schwab unter  +49 8033 308176  
oder +49 1763 4956 239 zu melden.  
Weitere Infos finden Sie unter  
www.repaircafe-oberaudorf.de

und bei  Jürgen Schwab
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Wir laden ein
Jugendgruppe
Jeden Mittwoch um 19 Uhr trifft sich 
eine offene Gruppe Jugendlicher ab 
14 im Kirchenkeller der Erlöserkirche 
Kiefersfelden.
Wir sind kreativ und kommunikativ, spielen, 
singen und essen gern und nehmen uns 
gegenseitig ernst. 

Wer mit dem Gemeindebus von Oberaudorf 
mitfahren und hinterher wieder nach Hause 
gebracht werden möchte, bitte Nachricht an:  

+49 1520 2948 354 oder g.nun@ejok.de

Jugendwoche „Wir öffnen Kasse 3“
Vom 15. bis 19. Juli laden wir Jugendliche ab 
14 für eine Woche ins Gemeindehaus Ober-
audorf ein. Ihr könnt dort eure freie Zeit und 
die Nächte verbringen. Wir leben als Wohn- 
und Lebensgemeinschaft zusammen und 
gestalten unsere Freizeit miteinander.
Wenn du willst, kannst du mit andern zu-
sammen all die Dinge anpacken, die du 
bisher „gern“ hast liegen lassen. Wir helfen 
uns dabei gegenseitig und geben uns auch 

Gelegenheiten, für andere sinnvoll dazusein. 
Das Vorbereitungsteam hat viele Ideen ge-
sammelt und garantiert „Mehr Leben vom 
Tag“ für alle, die sich darauf einlassen.
Start ist am Montag, 15. Juli, um 18 Uhr, 
Ende am Freitag, 19. Juli, um 15 Uhr, jeweils 
im Gemeindehaus Oberaudorf. Der Teilneh-
merbeitrag für die, die es bezahlen können, 
ist 50 Euro, all inclusive. Die Anmeldung 
findest du auf ejok.de oder bekommst sie auf  
Anforderung von g.nun@ejok.de oder von 
+49 1520 2948354 zugesandt.

Konfirmation am 9. Mai um 10:30 Uhr in der Erlöserkirche Kiefersfelden

Marlene Löser, Matteo Lehmann, Sophie Wieland, Julia Enright, Hanna Fuchs, Mahsa Hosseini, Günter Nun
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Wir laden ein
Gedächtnistraining in Oberaudorf
14-tägig, Montag,  
um 14.00 Uhr, im Gemeindehaus 
mit Andrea Tänzer
Gedanken, Plauderimpulse, nette Gespräche 
und eine gemütliche Runde.
• 10. und 24. Juni
• 08. und 22. Juli
• 16. und 30. September

Seniorengymnastik in Oberaudorf
jeden Dienstag um 14.00 Uhr  
im Gemeindehaus mit Edith Brunner.

Nach dem Sport gibt‘s immer Kaffee und 
Kuchen in gemütlicher Plauderrunde. Wegen 
evtl. Sommerferien bitte nachfragen.

Mittagstisch für Senior*innen
Ein neues Team Kochbegeisterter wird alle 
verwöhnen, die sich bald wieder am  
Donnerstag um 12 Uhr zum Mittagstisch  
im Gemeindehaus Oberaudorf treffen. 

Das erste gemeinsame Essen ist am 20. Juni 
um 12 Uhr. Weitere Termine: 04. und 18. Juli. 
Bitte melden Sie sich an bis jeweils Dienstag 
vorher um 12 Uhr im Pfarramt, +49 8033 
1488 oder pfarramt.oberaudorf@elkb.de.

20 Jahre Ehrenamt für Senioren
Seniorengymnastik mit Bällen, Kissen, Fla-
schen, Tüchern, Stühlen und Kissen u.v.m. - 
das bietet Edith Brunner seit über 20 Jahren 
wöchentlich im Gemeindehaus Oberaudorf 
an. Dazu organisiert und leitet sie noch Aus-
flüge in die nähere Umgebung, bei denen 
nicht nur Kaffee getrunken, sondern immer 
auch etwas Interessantes besichtigt wird.

Dr. Angelika Häcker, Vertrauensfrau des 
Kirchenvorstands, und Pfarrer Günter Nun 
ehrten Edith Brunner mit einer Collage aus 
Bildern ihres 20-jährigen Wirkens und einem 
Gutschein von SchuWieDu. 
Doch das wichtigste war für Edith der herz-
liche Applaus ihrer Senior*innen, der zeigt, 
wie wertvoll diese Angebote für die Teilneh-
menden sind.
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Über 20 Jahre ehrenamtlicher Einsatz
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DANKE!
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Kirchenkino
29.06. um 19:30 Uhr 

„Hin und Weg“
Ausgerechnet Belgien! Was soll es dort schon 
geben – außer Pommes und Pralinen? Doch 
Hannes und seine Frau Kiki bestimmen in 
diesem Jahr, wohin die jährliche Radtour 
mit ihren engsten Freunden gehen soll. Also 
startet die Gruppe voller Abenteuerlust, 
denn alles was zählt, ist schließlich die Zeit 
miteinander.
Erst unterwegs erfahren die Freunde, dass 
Hannes an einer unheilbaren Krankheit 
leidet. Diese Reise soll seine letzte sein. Die 
Gruppe reagiert geschockt und ratlos, doch 
dann beginnt eine wilde, einzigartige Tour; 
denn durch Hannes erkennen die Freunde, 
wie kostbar das Leben wirklich ist. Mit einer 
Liste von Dingen, die noch erlebt werden 
wollen, und dem Gefühl, dass nach dieser 
Reise nichts mehr so sein wird wie es einmal 
war, feiern sie das Leben wie nie zuvor.

07.09. um 19:30 Uhr: „Green Book  
eine besondere Freundschaft“

Der Film schildert herrlich komisch und zu-
gleich tief bewegend die gemeinsame Reise 
zweier Männer. Der begnadete Pianist Dr. 
Don Shirley geht 1962 auf eine Konzert-Tour-
nee von New York bis in die Südstaaten. Sein 
Fahrer ist der Italo-Amerikaner Tony Lip, ein 
Mann, der seinen Lebensunterhalt mit Gele-
genheitsjobs und als Türsteher verdient. Der 
Gegensatz könnte nicht größer sein. 
Gemeinsam erleben sie eine Zeit, die von 
wahrer Menschlichkeit, aber auch von Ge-
walt und Rassentrennung geprägt ist. Sie 
müssen ihre Reise nach dem „Negro Motorist 
Green Book“ planen, einem Reiseführer, der 
die wenigen Unterkünfte und Restaurants 
auflistet, die auch schwarze Gäste bedienen.

Beim Kirchenkino ist der Eintritt frei.  
Hinterher gibt es ein Gesprächsangebot  

am Tisch und was zum Knabbern.
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Wo gehen wir hin als Kirchengemeinde?

Aus der Gemeindeversammlung  
am 17. März 2024 im Gemeindehaus Odf.
Top 1: Pfr. Nun informiert: In Zukunft muss 
die Kirchengemeinde ihre Liegenschaften 
selbst unterhalten. Sie kann mit einer Kirche 
gut leben. Die Coronazeit hat die Erlöser-
kirche unwidersprochen zur Hauptkirche 
werden lassen. Deshalb wird erwogen, die 
Auferstehungskirche in Erbpacht abzugeben.
Aus der Versammlung kamen dazu folgende 
Vorschläge und Anregungen:
Man solle lieber ein Grundstück verkaufen 
oder das Pfarrhaus renovieren und dann ver-
mieten.
Man solle die Kirche durch einen Kirchener-
haltungsverein für zweckgebundene Spenden 
erhalten.
Der Gemeinde solle in der Kirche die Möglich-
keit zum stillen Gebet und evtl. gottesdienst-
licher Verwendung erhalten bleiben.

Top 2: Wünsche aus der Gemeinde
Die Termine der Kirchenvorstandssitzungen 
und ihre Ergebnisse mögen öffentlich be-
kannt gegeben werden.
Es solle angekündigt werden, wann Herr 
Dachauer die Orgel spielt.
Für eine inklusive Wohngruppe der Petö-
Schule wird ein passendes Gebäude gesucht.
Der Mittagstisch im Gemeindehaus Oberau-
dorf sollte wieder angeboten werden.

- - -
Der Kirchenvorstand wird sich sukzessive 
aller angesprochenen Punkte annehmen und 
die Entscheidungen und Ergebnisse im Ge-
meindebrief bekanntgeben.

Helfen nach Ihrer Überzeugung
Vielleicht finden Sie es ganz gut, was wir in 
der Kirchengemeinde machen. Nur die Kirche 
als Institution gefällt Ihnen nicht mehr. Aber 
für Ihre Ortsgemeinde, für eine bestimmte 
Menschengruppe, für ein konkretes Projekt 
engagieren Sie sich gerne. 
Wir sind gerne auch dafür Ihr Partner. Wir 
bleiben weiter Ihre Gemeinde, die über 100 
ehrenamtliche Mitarbeiter*innen hat, die 
attraktive Räume, einen Gemeindebus und 
sehr viele Kontakte zu Menschen hat, die 
helfen wollen oder Hilfe brauchen.
Sie könnten eine Patenschaft übernehmen 
- für Jugendliche, die sich Jugendwochen-
enden nicht leisten können, - für Senioren, 
die unsere Hilfsdienste in Anspruch nehmen 
müssen, - für Räume, die Sie gerne erhalten 
wollen, wenn sie renoviert werden müssen. 
Oder Sie wissen etwas ganz Anderes, was 
Ihnen wichtig ist ...

Dann legen Sie doch eine monatliche Summe 
fest und richten einen Dauerauftrag, jeder-
zeit kündbar, ein. Oder spenden Sie einmalig 
einen Betrag, den Sie für Ihr Projekt einset-
zen wollen. Geben Sie Ihrer Spende einen 
Namen, der genau Ihren Zweck beschreibt.
Und nicht zuletzt: Fragen Sie ab und zu nach, 
wie wir Ihr Geld eingesetzt haben. Denn wir 
möchten, dass Sie ein gutes Gefühl haben, 
wenn Sie sich mit uns engagieren. Unser 
Gabenkonto finden Sie auf der letzten Seite 
dieses Gemeindebriefes unten. - Günter Nun -
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Erlöserkirche 
Kiefersfelden

Auferstehungs- 
Kirche Oberaudorf

So., 02. Juni 10:30 Uhr 
Predigt-Gottesdienst

C. Schäfer 
Orgel: M. Dachauer

So., 09. Juni 10:30 Uhr Gottesdienst 
mit Abendmahl

 
19:00 Uhr JumpStart

G. Nun 
JumpStartTeam

So., 16. Juni 10:30 Uhr  
Familiengottesdienst

G. Nun &  
FamGo-Team

So., 23. Juni 9:00 Uhr Frühst.Gottesd. 
10:30 Predigt-Gottesd.

 
19:00 Uhr JumpStart

G. Nun 
JumpStartTeam

So., 30. Juni 10:30 Predigt-Gottesd. G. Nun
So., 07. Juli 10:30 Uhr Kinder-Kir-

chen-Fest-Gottesdienst 
19:00 Uhr JumpStart

G. Nun&  
FamGo-Team 

JumpStartTeam
So., 14. Juli 10:30 Uhr FamilienGD G. Nun

So., 21. Juli 10:30 Uhr Predigt-GD 
19:00 Uhr JumpStart

G. Nun 
JumpStartTeam

So., 28. Juli 9:00 Uhr Frühst.Gottesd. 
10:30 Predigt-Gottesd.

G. Nun

So., 04. August 10:30 Uhr Predigt-GD A. Rylke-Voigt
Mo., 05. August 19:00 Uhr Abendandacht A. Rylke-Voigt
So., 11. August 10:30 Uhr Predigt-GD A. Rylke-Voigt
Mo., 12. August 19:00 Uhr Abendandacht A. Rylke-Voigt
So., 18. August 10:30 Uhr Predigt-GD A. Rylke-Voigt
Mo., 19. August 19:00 Uhr Abendandacht A. Rylke-Voigt
So., 25. August 10:30 Uhr Gottesdienst 

mit Abendmahl
G. Nun

So., 01. Sept. 10:30 Uhr Predigt-GD Dr. A. Häcker
So., 08. Sept. 10:30 Uhr Predigt-GD G. Nun
So., 15. Sept. 10:30 Uhr  

Familiengottesdienst 
19:00 Uhr JumpStart

G. Nun&  
FamGo-Team 

JumpStartTeam
So., 22. Sept. 
BackToChurchSo.

10:30 Uhr Gottesd. mit 
Konfirmations-Jubiläum

G. Nun

So., 29. Sept. 10:30 Uhr Gottesdienst 
mit Abendmahl 
19:00 Uhr JumpStart

G. Nun 
 

JumpStartTeam

Gottesdienste  
Juni bis August

Wir freuen uns, wenn Sie kommen!
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Sommerpfarrerin 2024 Konfirmations-Jubiläum

Feldenkrais® „Bewusstheit durch Bewegung“ 
Offener Kurs in achtsamem Bewegen, das zu mehr Leichtigkeit und  
Fluss in Körper und Seele führt. Für Anfänger wie Fortgeschrittene.
Termin: Mittwoch, 10.00 bis 11.00 Uhr im Gemeindehaus Oberaudorf. 
Kontakt: Astrid Neumann, 0162-6152977,  
oder E-Mail: astrid-neumann@online.de
Bitte anmelden!

Liebe Gemeindeglie-
der in Oberaudorf, 
ich freue mich, im 
Sommer Ihre Ge-
meinde und hoffent-
lich auch Sie persön-
lich kennenzulernen, 
wenn ich für drei 
Wochen als Sommer-
pfarrerin bei Ihnen 
bin. Mein Name ist 
Andrea Rylke-Voigt. 

Ich bin Gemeindepfarrerin in Gelsenkirchen. 
Ich habe schon zwei erwachsene Kinder.
In meiner Gemeinde, auf deren Gebiet die 
Veltinsarena/Schalke liegt, bin ich schon 
recht lange und kenne all die Veränderungen, 
die Gemeindezusammenlegungen mit sich 
bringen. Mein Schwerpunkt ist eindeutig der 
Gottesdienst. Für meine Landeskirche bin 
ich in der Lektorenschulung und als Gottes-
dienstcoach für Pfarrerinnen und Pfarrer und 
in der Ausbildung von Prädikantinnen und 
Prädikanten tätig.
Ich freue mich auf Ihre schöne Gegend, die 
ich gern erwandern möchte, und natürlich 
auf viele neue Eindrücke und Begegnun-
gen in Ihrer Gemeinde. Sie können mich in 
meiner Zeit in Oberaudorf vom 01. bis 21. 
August erreichen unter der Telefonnummer: 
0049 173 5192 102.

Bis bald und herzliche Grüße,  
Ihre Andrea Rylke-Voigt

Jährt sich Ihre Konfirmation zum 25sten oder 
50sten oder gar 60sten oder 70sten mal? 
Möchten Sie an Ihre Entscheidung damals 
erinnert werden, Ihren Spruch noch einmal 
hören und den Segen wieder spüren?

Dann lassen Sie sich einladen zur 

Feier des Konfirmations-Jubiläums 
am 22. September 2024 

um 10:30 Uhr in die 
Erlöserkirche Kiefersfelden

Falls Sie noch in unserer Kirchengemeinde 
wohnen, hier konfirmiert wurden und Ihren 
Geburtsnamen behalten haben, sollten Sie 
demnächst eine Einladung in der Post finden. 
Wenn Sie woanders konfirmiert wurden und 
dabei sein möchten, melden Sie sich bitte!

Wir freuen uns - und Sie machen vielleicht 
anderen eine Freude -, wenn Sie Kontakte, 
die Sie mit Konfirmations-Gefährt*innen ver-
binden, ans Pfarramt melden, damit wir noch 
viele persönlich einladen können.

Bitte sagen Sie bis spätestens 17. September 
im Pfarramt Bescheid, wenn Sie kommen 
möchten, damit wir uns auf Sie vorbereiten.
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Jugendsozialarbeit
Offen für alle Jugendlichen

Das Jugendcafe ChillOut an der 
Erlöserkirche Kiefersfelden ist 
Montag von 16:00 bis 18:00 
Uhr, Mittwoch von 15:00 bis 

19:00 Uhr und Donnerstag nach Absprache 
für alle Jugendlichen offen. Mittwochs ist 
auch die Jugend-Werkstatt geöffnet. Draußen 
gibt es eine gemütliche Terrasse und eine 
schattige Wiese mit Bänken. Im Gemeinde-
haus ist eine Küche zum Kochen und Backen.
Das CO2 in der Sportplatzstraße 
Oberaudorf ist am Dienstag und 
Donnerstag von 15:00 bis 19:00 
Uhr und Freitag von 15:00 bis 
20:00 Uhr geöffnet. Dort gibt`s ein Billard 
und einen Kicker und einen coolen Hartplatz 
zum Bolzen und Baseball spielen, außerdem 
eine Küche, in der man nach Herzenslust 
kochen und backen kann.

Film-Workshop „Do bin i dabei“
Film ab! Hieß es an zwei Wochenenden im 
April im Jugendcafe. 14 Jugendliche aus 
Kiefersfelden und Oberaudorf beteiligten 
sich an dem kostenlosen Workshop, der vom 
Kreisjugendring Rosenheim in Zusammenar-
beit mit dem Medienquartier Q3 Traunstein 
veranstaltet wurde. 
Unter der Anleitung von Lawrence Mar-
tin von Q3 erlernten die Jugendlichen die 
Grundsätze des Filmens: Erstellung eines 
Drehbuchs mit entsprechenden Storyboards 
der einzelnen Szenen, Umgang mit der Film-
ausrüstung, sowie Vertonung und Schneiden. 
Thema war, den Jugendtreff mit seinen ver-
schiedenen Beschäftigungsmöglichkeiten 
darzustellen und die positive Atmosphäre, 
die dort herrscht, authentisch „rüberzubrin-
gen“. Nach über 30 Stunden intensiver Arbeit 
konnten wir uns den fertigen Film anschauen 
und waren mit dem Ergebnis sehr zufrieden. 
Zusammen mit den Imagefilmen anderer 
Vereine wird der KJR Rosenheim eine große 

Öffentlichkeitskampagne starten, die zeigen 
soll, wie vielfältig die Jugendarbeit ist und 
was sie den Jugendlichen bedeutet. Die Filme 
werden auf verschiedenen Plattformen zu se-
hen sein, u.a. auch verlinkt auf der Webseite 
jugendhilfeverein.net.

Interview mit den Akteuren
• Was war euch wichtig und sollte auf alle 

Fälle im Film gezeigt werden?
Die Gemeinschaft, in der sich alle willkom-
men fühlen und die vielfältigen Möglichkei-
ten, die im Jugendcafe geboten werden. Und 
dass sie von allen genutzt werden können.
• Wie seid ihr vorgegangen im Projekt?
Zuerst kam das Brainstorming, dann haben 
wir ein Storyboard angefangen. In einem 
Workshop wurde das Storyboard fertigge-
stellt, die Szenen chronologisch nach Story-
board gedreht und  geschnitten.
• Was war die größte Herausforderung?
Ernst zu bleiben und nicht zu lachen. Alles in 
einen interessanten Rahmen zu packen. Die 
Ideen filmbar zu machen.
• Gab es Überraschungen?
Der Film war am Ende viel besser, als wir es 
uns vorgestellt hatten. Wir waren überrascht, 
wie lang das Drehen tatsächlich dauert, bzw. 
wie oft manche Szenen wiederholt werden 
müssen, bis sie sitzen.
• Was hat euch am Filmen begeistert?
Laurie, unser Coach, der uns  mit viel Ge-
duld alles erklärt hat. Was wir gemeinsam 
geschafft haben. Die Technik, besonders die 
Drohne mit ihren tollen Möglichkeiten. Der 
fertige Film begeistert uns immer noch!
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Helfen und Beschütztsein
Wohnungen gesucht
Keinen oder schlechten oder mangelhaften 
Wohnraum zu haben, gehört zu den schlim-
men Beeinträchtigungen des Lebens, gleich 
nach Krankheiten. Eine Wohnung zu vermie-
ten zu einem sozialen Preis ist zurzeit eines 
der besten Werke, die man tun kann. 
Sollten Sie eine haben, aber noch zögern, 
sie jemand anzuvertrauen, helfen wir gerne 
zu diesem guten Werk. Und nicht nur das: 
Wo wir eine Empfehlung für einen Mieter 
aussprechen, tun wir das nicht aufs Gerate-
wohl, sondern sorgfältig darauf bedacht, 
dass Mieter und Vermieter zusammenpassen 
oder -finden. Bisher melden sich vor allem 
verzweifelt Suchende im Pfarramt, aber jetzt 
vielleicht auch Sie?

Schutzkonzept
Der Kirchenvorstand hat beschlossen, ein 
speziell auf unsere Kirchengemeinde ab-
gestimmtes Schutzkonzept zu erarbeiten und 
umzusetzen. Bereits geltende Schutz-Verein-
barungen werden geprüft und verbessert. 
Alle unsere Mitarbeiter*innen, haupt- wie 
ehrenamtliche, die allein mit Schutzbefoh-
lenen in Kontakt kommen, müssen nun ein 
polizeiliches Führungszeugnis vorlegen. 
Außerdem werden sie in einem Seminar über 
unsere Schutz-Bestimmungen informiert und 
auf einen Verhaltenskodex verpflichtet. 
Das mag für manchen extrem klingen, aber 
für uns ist wichtig, dass niemals ein Mensch, 
der sich uns vertrauensvoll zuwendet, an 
Körper oder Seele Schaden nehmen darf. 
Diesem Anliegen werden wir immer unsere 
volle Aufmerksamkeit widmen.

Migranten helfen Migranten
Herr Achmed Habibi aus Afghanistan, lebt 
mit seiner Familie schon seit 2015 bei uns in 
Oberaudorf. Dank der unkomplizierten Hilfe 
und Unterstützung aus dem Dorf, konnte 
sich die Familie rasch integrieren und sich in 
Oberaudorf wohl und zu Hause fühlen. 
Herr Achmed Habibi möchte diese positive 
Erfahrung gerne an die neuen Mitbürger*in-
nen, die nach und nach in Oberaudorf an-
gekommen sind, weitergeben.
Er hilft bei den Behördengängen vor Ort und 
in Rosenheim. Bei den Anmeldungen im Kin-
dergarten und Schulen ist er eine große Hilfe. 
In Arztpraxen kann Herr Habibi dank seiner 
sehr guten Deutschkenntnisse übersetzen. 
Ebenso übernimmt er Fahrdienste, unter 
anderem zur Tafel in Kiefersfelden. Auch bei 
Beschaffungen von gebrauchten Möbeln 
oder anderen gespendeten Haushaltsgerä-
ten, Geschirr, usw. ist Achmed Habibi gerne 
mit seiner Hilfe zur Stelle. Der dafür benötig-
te Transporter wird von unserer Kirchenge-
meinde zur Verfügung gestellt.

Feedback zur „Trauung to go“
Vielen Dank für einen Abend voller Liebe, tollen Liedern und 
lustigen Geschenken, eine ehrliche Umarmung und positive 
Energien - davon werde ich noch lange zehren. Sowas hab ich 
noch nie erlebt. Ich fand , der liebe Gott war live dabei!
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Unterwegs zum Grünen Gockel
„Der wärmste Februar und der wärmste 
März seit Beginn der Wetteraufzeichnungen, 
Rekordtemperaturen mit 30°C Anfang April“ 
- so lauten die Meldungen in Deutschland 
zum Klima inzwischen. Ein Rekord jagt den 
nächsten. Der Klimawandel ist in vollem 
Gange und nur noch notorische Realitätsver-
weigerer wollen dies nicht erkennen.
Unsere Erde lebenswert erhalten für zukünf-
tige Generation und alle Geschöpfe - das ist 
unser Credo im Umweltteam. Denn christ-
liche Schöpfungsverantwortung heißt, dafür 
zu sorgen den Lebensraum aller Geschöpfe 
zu erhalten. Das geht nur, wenn wir die Um-
welt und das Klima schützen und mit unseren 
Ressourcen nachhaltig umgehen.
Die Initiative der bayerischen Landeskirche 
„Grüne Gockelgemeinden“ feiert dieses Jahr 
ihr 20-jähriges Bestehen. Auch wir wollen 
die Zertifizierung zum „Grünen Gockel“ 
und arbeiten intensiv daran dies heuer zu 
realisieren. Unser Umweltprogramm umfasst 
diverse Initiativen: 
Durch den Kauf von nachhaltigen, regionalen 
und saisonalen Produkten können, je nach 
Lebensmittel, im Vergleich zu konventionell 
hergestellten ca. 85 % der Treibhausgase, die 
bei Produktion, Verpackung und Transport 
entstehen, eingespart werden. 
Daher gilt für uns Fair Trade, das bedeutet: 
nur noch nachhaltige, biologische Beschaf-
fung von Lebensmittel für Gemeindever-
anstaltungen, wenn möglich im Unverpackt-
laden in Kiefersfelden.
Die meisten CO2-Emissionen (89 %) entste-
hen in der Evangelischen Kirche in Bayern im 
Gebäudebereich. Beispiele sind ineffiziente 
Raumbelegung und Beheizung, veraltete 
Heizanlagen, sowie energetisch schlechte 
Dämmung und Beleuchtung.
Überlegungen zum Energiesparen haben 
wir schon viele realisiert: Infrarot Heizung, 
LED-Beleuchtung, PV-Anlagen, Steuerung der 
Beheizung von Gemeinderäumen nur nach 
Belegungsplan. Ein Zukunftsprojekt ist der 

geplante Ersatz des 
Gemeindebus mit 
Dieselmotorisierung 
durch einen E-Bus.
Dass unsere Ge-
meinde auf dem 
richtigen Weg ist, 
zeigen unsere Ver-
brauchszahlen: Der 
Stromverbrauch 
konnte in den Nach-
Corona Jahren von 
2022 auf 2023 um mehr als 20% gesenkt 
werden, ebenso wurden bei der Wärmeener-
gie mehr als 10% eingespart.
Es gibt noch viel zu tun. Und das sollte 
schnell gehen. Denn der Klimawandel wartet 
nicht. Nach der Klimaschutzrichtlinie der 
Evangelischen Kirche in Deutschland sollen 
die evangelischen Kirchen bereits bis 2035 
ihre CO2-Emissionen um 90 % reduziert 
haben und bis 2045 klimaneutral sein. Um 
diesem Ziel Nachdruck zu verleihen, wurde 
im April ein Klimaschutzfahrplan verabschie-
det, der für alle Gemeinden verbindlich wird. 
Der Plan ist, jedes Jahr 9% der gesamten CO2 
- Menge in der Kirche einzusparen. Wir sind 
also schon auf einem sehr guten Weg.
„Die Taten der Menschheit verbrennen die 
Erde. 2023 war nur ein kleiner Vorgeschmack 
auf die katastrophale Zukunft, die uns er-
wartet, wenn wir jetzt nicht handeln. Wir 
müssen reagieren auf die rekordbrechenden 
Temperaturanstiege mit bahnbrechenden Ak-
tionen.“ (António Guterres, Generalsekretär der 
Vereinten Nationen) Daher gilt für jeden von 
uns: „Wir können uns den Luxus nicht leisten, 
frustriert zu sein.“ (Celeste Saulo, Generalsekre-
tärin der WMO) 
Jeder auch noch so kleine Beitrag jeder ein-
zelnen Person hilft unserer Erde. Wir machen 
mit, damit auch nachfolgende Generationen 
noch eine lebenswerte Erde haben.

Dr. Helmut Häcker, Vors. Umweltteam
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Unsere Kirchengemeinde-App
In der Kirchen-App Churchpool wer-
det ihr per Push-Benachrichtigung 
mit Neuigkeiten von uns versorgt.

Ihr könnt miteinander ins Gespräch kom-
men, in euren Gruppen (z. B. Gottesdienste, 
Konfis, Jugend, Senioren) euch untereinan-
der austauschen, eigene Gruppen erstellen 
und unserem Team z.B. eure Ideen über die 
Bibelstelle für die Predigt wissen lassen. Es 
gibt außerdem einen Veranstaltungskalender, 
einen täglichen Impuls, unseren digitalen Ge-
meindebrief und vieles mehr.
Und das alles datenschutzkonform, wer-
befrei und für euch absolut kostenlos! 
Niemand sieht eure Telefonnummer oder 
sonstige Informationen über euch, die ihr 
nicht teilen möchtet. Nur euer Name ist für 
andere sichtbar - und falls ihr möchtet und 
es einrichtet: Ein Profilbild und eine kurze 
Beschreibung. 
Über unsere Gemeinde hinaus könnt ihr auch 
nach Nachbargemeinden suchen und euch 
informieren. Churchpool ermöglicht nicht 
nur die Vernetzung in der eigenen Gemein-
de, sondern auch darüber hinaus. 
Neugierig geworden? Dann einfach Church-
pool im Apple App Store oder Google Play 
Store herunterladen, in der App registrieren, 
„Evangelische Kirche Oberaudorf-Kiefersfel-
den“ suchen und beitreten! Einmal instal-
liert, kann man sich auch im PC anmelden.

www.churchpool.com/de/appholen.html 
Im Sinne der Schöpfungsbewahrung, ist 
Churchpool nachhaltig und nutzt Server mit 
100% Ökostrom. Wir freuen uns auf euch!

Informieren und vernetzen
Kirchenputz
Am 16. März haben wir es dem Staub, 
den Bröseln, den Spinnweben, dem gan-
zen Schmutz so richtig gezeigt und sie aus 
unserer Erlöserkirche herausgeputzt. Das 
war nicht nur schweißtreibend. Es hat auch 
Spaß gemacht. Danke allen, die mitgemacht 
haben! Wer das nächste Mal Bescheid be-
kommen möchte, um evtl. mitzuhelfen, kann 
sich gerne melden unter: 
pfarramt@oberaudorf-evangelisch.de, auf 
Churchpool oder unter +49 1520 2948354.

Suche: Gemeindebrief-Gestalter*in,  
Layouter*in, Contentcreator*in
Bestimmt hast du dir schon einmal gedacht: 
„Ganz nett, der Gemeindebrief, aber könnte 
besser sein“. - Wenn du auch noch das Ge-
fühl hast, du könntest alles, oder das eine 
oder andere oder überhaupt irgendwas bes-
ser als der bisherige Chefredakteur, Layouter 
und die Inhaltgeber*innen, dann melde dich 
doch bitte bei guenter.nun@elkb.de. 
Ich würde gerne Teile oder auch die gesamte 
Gestaltung abgeben, teilen - oder auch ein-
fach nur verbessern.  - Günter Nun -

Feedback zu offenen Kirche
„Für eine gute Woche waren wir in Oberau-
dorf zu Besuch. Zu meiner Freude fand ich 
dort die „Auferstehungkirche“ mit der Ein-
ladung einzutreten.
So habe ich mich an den letzten Tagen mehr-
mals zu einer Morgenandacht in die offene 
Kirche begeben und dort die wundervolle 
Atmosphäre der gesegneten Stille genossen. 
Auch die Schrifttafeln in und vor der Kirche 
haben mich sehr angesprochen.
Ohne Ihnen persönlich begegnet zu sein 
möchte ich Ihnen herzlich danken - und mit 
Ihnen all jenen Menschen, die diesen Ort 
der Stille geprägt haben und ihn weiterhin 
beleben. Sehr schön und auch „wertvoll“ (!), 
dass es so etwas gibt.“
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Zu einer besonderen Inspiration lädt die Le-
bens- und Sozialberaterin Katharina Gaiduk

am Montag, 22. Juli, um 19:30 Uhr  
ins Gemeindehaus Oberaudorf ein. 

In einem Impuls-Vortrag entführt sie uns in 
die spannende Welt der Gedanken. 

Sind wir ihnen (hilflos) ausgeliefert? Wie 
stark wirken sie in unserem Leben? Können 
wir sie beeinflussen? Und wenn ja, wie?
Zu diesen und anderen Fragen bringt sie als 
Diplom Sozialarbeiterin und Diakonin Fakten 
und Anekdoten mit und gibt hilfreiche Tipps 
für den Alltag.    - Eintritt 7 € -

Schöne Momente

Paradiesischer Empfang an der KirchentüreParadiesischer Empfang an der Kirchentüre

Ökumene, die Freude machtÖkumene, die Freude machtJugendkapelle - Musik vom FeinstenJugendkapelle - Musik vom Feinsten

Ediths tolle TruppeEdiths tolle Truppe

Wir laden ein



• Sonntag um 10:30 Uhr  in Kiefersfelden, Erlöserkirche, Thierseestraße 10 
   oder in Oberaudorf, Auferstehungskirche, Bad-Trißl-Straße 33

• Montag, 24. Juni, 15. Juli, 16. September um 15:30 Uhr im Pur Vital, Oberaudorf

• Mittwoch, 19. Juni, 17. Juli, 18. September um 15 Uhr im St. Peter in Mühlbach
• Donnerstag, 20. Juni, 18. Juli, 19. September um 11:00 Uhr im Alpenpark, Kiefersfelden

alle weiteren Gottesdiensttermine siehe Gottesdienstplan, Seite 12

Wir feiern Gottesdienst

V.i.S.d.P.: Evang. Pfarramt Oberaudorf, Günter Nun, Bad-Trissl-Str. 33, 83080 Oberaudorf

Wir sind gerne für Sie da                                 www.oberaudorf-evangelisch.de

Pfr. Günter Nun, Bad-Trißl-Str. 33, 83080 Oberaudorf  
Telefon +49 8033 1488, Fax 4672, Mobil +49 1511 5342 426,  
E-Mail: guenter.nun@elkb.de, WhatsApp: +49 1520 2948 354

Vertrauensfrau im Kirchenvorstand: Dr. Angelika Häcker, Tel. 6463 
Stellvertreter: Martin Mehltretter, martin.mehltretter@elkb.de

Pfarramt: Karin Amend, Di. bis Do. 8:15 bis 13:00 Uhr, Fr. 8:15 bis 10:00 Uhr 
Telefon +49 8033 1488, Fax +49 8033 4672, WhatsApp: +49 1525 3614214 
E-Mail: pfarramt.oberaudorf@elkb.de

Hier können Sie spenden 
Gabenkonto: Spark. Odf., IBAN: DE77 7115 0000 0000 3175 60
Kirchgeldkonto: RaiBa Odf., IBAN: DE58 7116 2355 0000 0650 05
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